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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Eröffnung des Familien-Yoga-Pfads in Burg-Hohenstein am Freitag, 13.09.

Mit großer Freude verkünden wir die Eröffnung des neuen Fami-
lien-Yoga-Pfads in Burg-Hohenstein. Der achtsame Pfad lädt Fa-
milien und Yoga-Begeisterte jeden Alters ein, den Kraftort Natur 
in Kombination mit der wohltuenden Wirkung von Achtsamkeits- 
und Yogaübungen zu erleben.
Der Yoga-Pfad wird entlang der malerischen Landschaft rund 
um die historische Burg Hohenstein errichtet. Das Yogamädchen 
Nelli begleitet den Besucher auf dem Yoga-Pfad: Sie wird auf al-
len Tafeln zu sehen sein und animiert zum Mitmachen. Neben 
der Erklärung findet der Besucher auch einen QR-Code mit der 
ausführlichen Audio-Anleitung zu jeder Übung.
Während sich die kleine Runde über 1,3 Kilometer erstreckt und 
7 Stationen umfassen wird, ist die große Runde 2,4 Kilometer 
lang und wird 14 Stationen bieten. Je nach körperlicher Verfas-
sung und zeitlicher Möglichkeit, kann sich der Besucher für eine 
der beiden Runde entscheiden.
Eine große Portaltafel wird an der Gemeindehalle in Burg-Hohen-
stein zu finden sein. Hier erhält der Besucher eine Übersicht über 
den Yoga-Pfad und wichtige Hinweise zur Benutzung.
Positive Aspekte des Familien-Yoga-Pfads:
• Leicht verständliche Anleitungen und farbenfrohe Schilder, die 

Kindern den Einstieg ins Yoga erleichtern.
• Speziell ausgewählte Übungen zur Förderung der Achtsamkeit 

und der Entspannung.
• Der Pfad führt durch eine abwechslungsreiche Landschaft mit 

Wäldern, Wiesen und Panoramablicken, die zur Entschleuni-
gung und zum Naturgenuss einlädt.

• Eltern und Kinder können die Übungen gemeinsam durchfüh-
ren und dadurch eine stärkere Bindung erleben und aufbauen.

Zur Eröffnung am 13.09. um 16.00 Uhr laden wir alle Interessier-
ten herzlich ein, den Familien-Yoga-Pfad kennenzulernen.
Der neue Yoga-Pfad ist eine ideale Ergänzung zu den bestehen-
den Freizeitangeboten in der Region und fördert das Wohlbefin-
den von Körper, Geist und Seele.
Dank der Sponsoren konnte das Projekt verwirklicht werden. Vie-
len Dank an den RTK, an die Gemeinde Hohenstein, den Orts-
beirat Burg-Hohenstein, an die evangelische Kirchengemeinde 
Burg-Hohenstein und an den Kneipp-Verein Bad Schwalbach/
Rheingau-Taunus e.V.
Wir freuen uns darauf, Sie zur Eröffnung begrüßen zu dürfen und 
gemeinsam den ersten Schritt auf diesem einzigartigen Pfad zu 
gehen.

Kontakt für Rückfragen: Sabrina Gruszka, 0152/24817432, 
info@sabrina-gruszka.de.
Die direkte Zufahrt von der B54 ins Oberdorf ist möglich, die 
Zufahrt durch das Unterdorf ist aufgrund einer Baustelle ge-
sperrt. Parkmöglichkeiten sind an der Burg vorhanden!!
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 » Aus unserer Gemeinde
 
 
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für den kommunalen Bauhof 

 
in Vollzeit (39 Std.) 
 
 
Folgende Tätigkeiten fallen an: 

 
 Arbeiten in der Grünflächenpflege 
 Tiefbauarbeiten im Straßen- und Verkehrswesen 
 Arbeiten im Bestattungswesen 
 Durchführung des Winterdienstes (Räum- und Streudienst in 

Form von Bereitschaftsdiensten) 
 
 

 
Was wir von Ihnen erwarten: 
 
 abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen 

Beruf, vorzugsweise Garten- und Landschaftsbau 
 Erfahrung im Winterdienst  
 Erfahrungen in der Pflege von Außenanlagen und Grünflächen 
 gültige Fahrerlaubnis der Fahrererlaubnisklassen B und C1E 
 Teamfähigkeit und ein freundliches aufgeschlossenes Auftreten 

und Organisationstalent 
 
Einstellung und Vergütung erfolgen gemäß den Bestimmungen des TVöD 
(Entgeltgruppe 6). 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website www.hohen-
stein-hessen.de.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 06. September 2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Herr von der Heydt,  

Tel. 06120/2933. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere In-
formationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 

 

 ■ Führung im RuheForst Hohenstein 
im September

Samstag 07.09. 14.00 Uhr
Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.

(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

 ■ Informationen zu unseren gemeindlichen 
Gremien

Über unser Ratsinformationssystem „SessionNet“ können alle 
Informationen zu öffentlichen Sitzungen eingesehen werden wie 
z.B. Sitzungsprotokolle, Terminkalender und die Zusammenset-
zung der einzelnen Gemeindeorgane.
Zum Ratsinformationssystem gelangen Sie über die Website der 
Gemeinde Hohenstein unter: www.hohenstein-hessen.de - Me-
nüpunkt „Informationen“ - Gremieninfos bzw. direkt über den 
Link
https://sessionnet.hohenstein-hessen.de/sessionnet/bi/info.php

Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Oktober 2024 eine/n 
 
 

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für den Bereich: Bürgerservice /  

 Einwohnermeldeamt 
 
 
in Teilzeit, (33 Std. / pro Woche) befristet bis 31. Juli 2025 
 
 
Tätigkeitsprofil: 
 Selbstständige Erledigung aller Angelegenheiten nach dem 

Bundesmeldegesetz 
 Aufgaben der Pass- und Personalausweisbehörde 
 Aufgaben nach dem Bundesmeldezentralregister 
 Beglaubigungen nach dem Hess. Verwaltungsverfahrensgesetz  
 Bearbeitung von Anträgen und Auskünften aus der Gewerbe-

ordnung 
 Allgemeine Beratung von Bürger*innen 

 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte/r oder eine Ausbildung aus dem kommunalen Bereich mit 
einschlägiger Berufserfahrung oder vergleichbar 

 Verantwortungsbewusst, zuverlässig, belastbar, sicheres und 
freundliches Auftreten und engagiertes Arbeiten im Team 

 Sicherer Umgang mit der EDV / MS-Office 
 
Wir bieten: 
 Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet 
 Flexible Arbeitszeit und angenehmes Betriebsklima 
 Tarifgerechte Entgeltzahlung nach dem TVöD (EG 7) 

 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 13. September 2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 06120/2944 o-

der Frau Antlitz, Tel.: 06120/2942 
 
 

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere In-
formationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
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Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Mai 2025 eine 
 

Leitung der Haupt- und  
Finanzabteilung 

Beamtin/Beamter 
(m/w/d) 

 
in Vollzeit, unbefristet (41 Std.) 
 
Tätigkeitsprofil: 

 
 Vertreter/in des Bürgermeisters in der Dienststellenleitung 
 Koordinierung der Aufgaben innerhalb der Abteilung 
 Aufstellung/Fortführung von Investitions- und Finanzplänen, 

Aufstellung und Abwicklung des Haushaltsplanes, Erstellung 
von Jahresrechnungen und Finanzberichten 

 Stundungs-, Erlass- und Niederschlagsangelegenheiten 
 Widerspruchsangelegenheiten  
 Bearbeitung von Grundsatzangelegenheiten  
 Satzungswesen  
 Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Gebührenbedarfsrechnungen 

und Statistiken 
 Personalangelegenheiten  
 Aufgabengliederungs- und Geschäftsverteilungsplan, Dienstan-

weisungen 
 Schriftführertätigkeit  
 Gremienarbeit 

 
 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossenes Studium Dipl. Verwaltungswirt/in oder ver-

gleichbares Studium 
 Umfassende Rechts- und Verwaltungskenntnisse,  
 Teamfähigkeit, Organisations- und Verhandlungsgeschick, Ent-

scheidungsfreude, Konfliktfähigkeit und Durchsetzungsvermö-
gen 

 
 
Wir bieten: 
 Eine Führungsposition und ein interessantes, vielseitiges Aufga-

bengebiet 
 Flexible Arbeitszeit und angenehmes Betriebsklima 
 Mobiles Arbeiten 
 Jobrad / Gesundheitsförderung 
 Besoldungsgruppe A11, (Aufstieg Besoldungsgruppe A14 mög-

lich) 
 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 25. Oktober 2024 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per E-Mail an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 06120/2944  

oder Frau Antlitz, Tel. 06120/2942 
 

Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere In-
formationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 

unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 

 

Hohensteiner Bus’je

Im September kommt es beim Hohensteiner Bus´je
leider zu Einschränkungen

Das Bus´je fährt nicht zu folgenden Zeiten:

Dienstag, 03.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 04.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag, 05.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag, 06.09. 15.00 - 22.00 Uhr
Montag, 09.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Dienstag, 10.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 11.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag, 12.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Dienstag, 17.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag, 19.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag, 20.09. 15.00 - 22.00 Uhr
Montag, 23.09. 15.00 - 20.00 Uhr
Dienstag, 24.09. 15.00 - 20.00 Uhr

Wir bitten um Ihr Verständnis.

 ■ Hohensteiner Tagesmütter 
stellen ihre Arbeit vor

Teil 2

Heute steht der nächste „Hausbesuch“ dieser Serie an. Dieses Mal 
in Holzhausen über Aar.
Mein Name ist Sabrina Trittenbach und ich arbeite seit 2007 als Ta-
gesmutter in Holzhausen ü.A..
Ich betreue Kinder im Alter von 0-3 Jahren, in einer Gruppengröße 
bis zu 5 Kindern, „DIE KLEINEN FARMER“.
Neben unserem Hund gibt es bei uns auch Schafe, Hühner und 
Hasen zu bestaunen, hier wird es nicht langweilig. Die Kinder be-
kommen eine altersgerechte und liebevolle Betreuung. Wir sind viel 
draußen, gerne kreativ und immer mit der Gitarre am singen und 
tanzen.
Meine Öffnungszeiten sind Montag bis Donnerstag, flexibel mit mir 
zu gestalten. Die „Tagesmutter Kosten“ werden anteilig vom Ju-
gendamt übernommen.
Meine Kontaktdaten finden Sie, wie die Daten aller Kolleginnen, auf der 
Homepage der Gemeinde Hohenstein (www.hohenstein-hessen.de).
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Bürger  
Energie  
Hohenstein 
Zweigniederlassung der pro regionale energie eG 

buergerenergie-hohenstein.de 

Balkonkraftwerk 
Hausmesse 

Mini-PV-Anlagen am Balkon, der Fassade oder auf der 
Garage bringen mit bis zu 4 Modulen (2.000Wp) und 
intelligentem Speicher rd. 1.800kWh Stromertrag im Jahr. 
Interessiert? Wir beraten Sie gerne! 

Vortrag „Balkonkraftwerke - ein Überblick“ 
11.30 und 14.00 Uhr 

Details an unseren Ständen: 

ortrag „Balkonkraftwerke 

Sonntag, 08.09., ab 11.00 Uhr
DGH Holzhausen
Am Kindergarten 1, Holzhausen über Aar

Gleich nebenan sorgt das Kartoffelfest des 
TGSV Holzhausen für Ihr leibliches Wohl. 

Elektr. Anschluss 
Stromspeicher 

Photovoltaikmodule 
Montagematerial 

 ■ Anzeigen- und Redaktionsschluss
Ausgabe Blättche Erscheinungs-Datum Anzeigen- und 

Redaktionsschluss
KW 36 06.09.2024 02.09.2024
KW 37 13.09.2024 09.09.2024
KW 38 20.09.2024 16.09.2024

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

 ■ In Braadert do werd’s Kerb!

Stimmungsvoller Auftakt der Breithardter 
Kerbegesellschaft 2024
Zahlreiche aktive, passive und ehemalige Mitglie-
der der Kerbegesellschaft Breithardt haben sich 
am 17.08. zur ersten Kerbeversammlung im Grü-
nen Raum eingefunden. Positiv ist zu erwähnen, 
dass neben vielen „alten Bekannten“ auch einige 

neue Gesichter den Weg zur Kerbegesellschaft gefunden haben, 
sodass man sich um den Nachwuchs keine Sorgen machen muss.
Max Mylius, Kerbevadder 2023, begrüßte alle Anwesenden und gab 
einen Rückblick auf die vergangene Kerbesaison. Danach folgte der 
Bericht des Kassierers und die Neuwahl des Vorstandes (Komitee).

Komitee 2024
Zum 1. Vorsitzenden und damit zum Kerbevadder wurde Paul Ohle-
macher gewählt. Er gehörte schon in den Jahren 2020, 2021,2022 
und 2023 dem Vorstand an. Der stellvertretende Vorsitzende (Adju-
tant) ist, dieses Jahr zum ersten Mal Luka Wüchner, der auch schon 
in sein viertes Komitees Jahr geht.
Neuzugang im Komitee ist Peter Stein, der für die finanziellen Belan-
ge der Kerbegesellschaft verantwortlich ist und somit 3. Vorsitzen-
der sein wird. Neuer 4. Vorsitzender ist Lennard Dick, der damit die 
Rolle des Schriftführers ausführt und sein viertes Jahr im Komitee 

absolviert. 5. in diesem Jahr ist Yannic Penk, der auch schon im 
letzten Jahr die Rolle des Beisitzers übernommen hatte.
Die Wahl der neuen Kassenprüferin fiel auf Hanna Wüchner, diese 
führt die nächste Kassenprüfung zusammen mit Jonas Becker, wel-
cher bereits 2023 gewählt wurde (zweijährige Amtszeit), durch.
Nachdem alle Tagesordnungspunkte erledigt waren, ging man zum 
etwas gemütlicheren Teil über und feierte gemeinsam bis in die frü-
hen Morgenstunden ausgelassen den Beginn der neuen Kerbesai-
son. Auf das neu gewählte Komitee wartet wie jedes Jahr sehr viel 
Arbeit und man steckt schon voll in den Vorbereitungen.
Zum Vormerken:
Die Braaderter Kerb findet vom 26. – 28.10. statt.
Wir freuen uns auch in diesem Jahr auf ein erfolgreiches Kerbejahr.

Euer Komitee 2024

 ■ Breithardter Weinstand
Die Weinstandsaison nähert sich so langsam, aber sicher dem Ende 
zu, daher möchten der Posaunenchor und der Kirchenvorstand 
Euch/Sie recht herzlich zum vorletzten Weinstand für dieses Jahr 
einladen.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt!
Wir würden uns sehr freuen Euch/Sie
am: Freitag, 30.08.
ab: 18.00 Uhr
mit guter Laune am Weinstand begrüßen zu dürfen!

Der Posaunenchor Breithardt/Strinz-Magarethä und die
Kirchenvorstände Breithardt, Steckenroth und Burg-Hohenstein.

 ■ Breithardter Weinstand
Am Freitag, 06.09. lädt die Kerbegesellschaft 
Breithardt ab 18.00 Uhr zum Weinstand nach 
Breithardt ein. Für leckeren Wein und Speisen vom 
Grill ist natürlich gesorgt.
Die Kerbegesellschaft freut sich auf einen geselli-
gen Abend.

Eure Kerbegesellschaft Breithardt

 ■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
Sie!

 ■ Holdesser Weinstand
Der nächste Holdesser Weinstand 
ist am Freitag, 06.09., los geht es 
ab 18.00 Uhr!
Am 30.08. ist kein Weinstand da der 
Schulhof anderweitig belegt ist!
Dafür ist bereits am 13.09. der 
nächste Weinstand.
Der Holdesser Weinstand findet im 
Schulhof der Alten Schule in Holz-

hausen ü. / Aar statt. Kommen Sie und genießen ein Gläschen Wein 
mit alten und neuen Freunden und Bekannten in toller Atmosphäre!

 ■ Holdessser Strickkreis
Der Strickkreis lädt zum Schnupperkurs ein. Jeder kann mitmachen, 
Anfänger und Geübte. Wer hat Lust?
Wo: In der Alten Schule in Holzhausen ü. Aar
Wann: mittwochs um 18.30 Uhr
Auskunft unter: 06120/5270

 ■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich am am 
Dienstag, 03.09., 15.00 Uhr, im Clubraum der Aubachhalle.
Auswärtige Gäste sind auch gerne willkommen.

 ■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im September am Dienstag, 10.09. 
und 24.09. um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne, 06124/12781 oder Ilona Ritter, 06124/12658.
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 ■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth.
Weitere Informationen erhalten Sie von der Tanzleiterin Hildegard 
Bernstein. Kontakt 06124/12357.

 ■ Born erhält einen Tauschraum
In Born entsteht derzeit im Alten Rathaus ein Tauschraum. Was 
kann man sich darunter vorstellen?
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können dort gut erhaltene 
Dinge, die sie selbst nicht mehr benutzen und die aber zum Weg-
werfen zu schade sind zur Verfügung stellen. Abgegeben wer-
den können kleinere Haushaltsgegenstände, Spielsachen, kleine 
Elektrogeräte, Dekoration etc.
Wer hat nicht noch Gegenstände zu Hause, die vielleicht zur 
Hochzeit geschenkt wurden, nicht gefallen haben und jetzt im 
Keller ein einsames Dasein fristen?
Der Tauschraum lädt zum Stöbern ein. Vielleicht findet sich ja 
etwas, was man gut gebrauchen kann und mitnehmen möchte.
Los geht es am am Samstag, 14.09. von 11.00 - 12.00 Uhr.
An diesem Tag kann nur abgegeben werden.
Ab 05.10. wird der Tauschraum dann immer samstags von 11.00 
– 12.00 Uhr sowohl für Abgabe und zum Stöbern geöffnet sein.
Also, bitte schon mal die Termine notieren.
Wir freuen uns auf Sie.

Das Team vom Borner Tauschraum

 » Bürgerservice

 ■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 ■ Rentenantragstellung und Rentenauskunft
Rentenantragstellung und Rentenauskunft durch den Versicher-
tenältesten Richard Altz nach telefonischer Vereinbarung: Tel. 
0157/75734323 oder 06128/2469326.
Es werden alle Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung 
und Anträge aller Art (Rentenantrag, Kontenklärung usw.) für die 
Deutsche Rentenversicherung auf- und entgegengenommen.
Des Weiteren werden Versicherungsverläufe und Rentenaus-
künfte bei Bedarf angefordert und besprochen. Auch die Zu-
sammenstellung notwendiger Unterlagen, Beglaubigungen von 
Nachweisen und Ausfüllen von Formularen zählen zu meinem 
Leistungsangebot.
Alle angebotenen Leistungen sind kostenfrei!

 » Vereine und Verbände

 ■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz

Demenz – Vorsitzende beantwortet Fragen
Für Dienstag, 03.09., lädt die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Tau-
nus alle Angehörigen von Menschen mit Demenz nach Bad Schwal-
bach von 17.00 - 18.30 Uhr ins Kompetenzzentrum Pflege, Martha-
von-Opel-Weg 31, Raum E11 ein. An diesem Abend beantwortet die 
1. Vorsitzende Beate Heiler-Thomas Fragen zum Thema Demenz.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Mitgliedschaft im Verein wird nicht 
vorausgesetzt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Eine Demenz kann durch sehr unterschiedliche Erkrankungen ver-
ursacht werden. Am häufigsten ist die Alzheimer Krankheit, gefolgt 
von Durchblutungsstörungen und anderen Erkrankungen, welche 
die Funktion des Zentralnervensystems deutlich beeinträchtigen 
und zu einer Zerstörung der Nervenzellen führen. Demenz ist damit 
ein schwerwiegender Verlust der geistigen Leistungsfähigkeit auf-
grund einer ausgeprägten und langanhaltenden Funktionsstörung 
des Gehirns. Erkrankte und Angehörige können sich mittlerweile an 
vielen Stellen Beratung und Hilfe einholen. In einem demenzsensi-
blen Umfeld ist ein gutes Leben trotz Demenz möglich.
Wer an diesem Tag nicht kommen kann, kann eine telefonische Be-
ratung in Anspruch nehmen.
Kontakt 06124/7254027, info@alzheimer-rheingau-taunus.de

 ■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/ 
Rheingau-Taunus e.V.

Kneipp-Veranstaltungen im September

Klangmeditation am Dienstag, 03.09. um 18.30 
Uhr im Gesundheitsquartier in Idstein.
Tun Sie sich etwas Gutes und tauchen Sie ein in 
die sphärischen Klänge der Klangschalen und 

Gongs. Informationen erhalten Sie bei der Kneipp-Gesundheitstrai-
nerin Christine Ott, Tel. 06126/ 5097394.

Führung Heilpflanzengarten am Mittwoch, 04.09. um 17.30 Uhr 
in Bad Schwalbach.
Heil- und Wildpflanzen waren für Sebastian Kneipp ein wichtiger Be-
standteil seines Gesundheitskonzepts. Entdecken Sie selbst, dass 
die Natur die beste Apotheke ist. Informationen erhalten Sie bei der 
Kneipp-Gesundheitstrainerin Christine Ott, Tel. 06126/ 5097394.
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Info & Anmeldung bei Marina Hachenberger unter der Tel. 0176/ 53582916 
oder 06145/ 5901904, E-Mail: marinahachenberger@gmail.com.

„Lernt das Wasser richtig kennen und es wird Euch stets ein ver-
lässlicher Freund sein.“ (Sebastian Kneipp) Am Sonntag, 29.09. um 
15.00 Uhr lädt die Geographin Elinka Sturm zu einem Wasserspa-
ziergang zu den Quellen Bad Schwalbachs ein. Treffpunkt ist der 
Ehebrunnen im Badweg. Für Mitglieder des Kneipp-Vereins ist das 
Angebot kostenfrei. Anmeldung unter der Tel. 0163/ 7327553 oder 
per E-Mail: kristallinsel-sturm@web.de.

 ■ Turn- und Sportverein Watzhahn e.V.
Gut für Ihren ganzen Bewegungsapparat!
Der TSV Watzhahn bietet an:
Zwei neue Kurse nach Liebscher & Bracht
Termine:
Donnerstag, 12.09. Einmaliger kostenfreier Schnuppertermin für 
alle um 18.30 Uhr
Ab Donnerstag, 19.09. 10 Termine je donnerstags (außer 03., 10. 
und 17.10.)
Kurs 1: 18.00 -19.00 Uhr, Kurs 2: 19.00 - 20.00 Uhr
Kosten: 120,00 € für TSV- Mitglieder bzw. 140,00 € für Nichtmitglieder
Ort: Taunusstein-Watzhahn, Dorfgemeinschaftshaus, Dorfplatz 1
Anmeldung per E-Mail an: tsv-watzhahn@gmx.de.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

 ■ TuS Breithardt 1904 e.V.
Neuer Yoga Präventionskurs
Start am Donnerstag, 05.09.
Hatha Yoga ist eine Form des Yogas mit langsa-
men Bewegungen in Kombination mit der Atmung. 
Die Übungen können das Muskel-Skelett-System 

und das Herz-Kreislauf-System kräftigen und zu einer verbesserten 
Stressbewältigung führen.
Im Vordergrund steht in diesem Kurs, achtsam an der Flexibilität und 
dem Muskelaufbau zu arbeiten, den Atem wahrzunehmen, führen 
zu lernen und zu entspannen. Einsteiger und Geübte sind herzlich 
willkommen.

Am 07.09. um 14.00 Uhr findet die Einweihung des Kneipp-Was-
sertretbeckens am Stahlbadehaus statt. Interessierte sind herzlich 
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kneipp-Touren:
Mit Unterstützung der Stadt Bad Schwalbach findet am 08.09. um 
14.30 Uhr die Kneipp-Tour „Spaziergang durchs Röthelbachtal“ 
statt. Es erwarten Sie Einblicke in die Welt der Heilpflanzen und der 
Wasseranwendungen. Für Mitglieder des Kneipp-Vereins ist die 
90-minütige Tour kostenfrei. Anmeldung unter der 06126/ 5097394 
oder unter: info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.

Am 13.09. um 16.00 Uhr findet die Einweihung des Familien-Yo-
ga-Pfades in Burg-Hohenstein statt. Interessierte sind herzlich will-
kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tai Chi Chuan - für Neueinsteiger und Fortgeschrittene 
am 17.09. um 18.30 und um 20.00 Uhr
In dieser traditionellen Bewegungskunst aus China vereinigen sich 
Heilgymnastik, Meditation und Kampfkunst. Es sind integrierende 
Übungen für Körper, Seele und Geist. Anmeldung bei Alexsandra 
Hodgson unter der Tel. 06120/6229 oder unter: info@atemfluss.de.

Meditatives Singen: Klang und Stille, Bewegung und Ruhe.
„Das Singen ist zuerst der innere Tanz des Atems, der Seele, aber 
es kann auch unsere Körper aus jeglicher Erstarrung ins Tanzen be-
freien und uns den Rhythmus des Lebens lehren.“ (Yehudi Menu-
hin). Das Meditative Singen findet am 20.09. um 19.00 Uhr in Bad 
Schwalbach statt. Anmeldung bei Alexsandra Hodgson unter der 
Tel. 06120/6229 oder unter: info@atemfluss.de.

Gemeinsam wieder aktiv beim Kneipp-Verein Bad Schwalbach/
Rheingau-Taunus
Das nächste Treffen mit Senioren und Junggebliebenen findet am 
Freitag, 20.09. ab 13.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in Bad Schwal-
bach in der Emser Straße 3 statt. Susanne Grell leitet die Teilnehmer 
an, einen Herbstkranz zu binden. Ein Strohkranz sowie 5,00 € für 
Material sind mitzubringen. Weitere Treffen finden am 11.10., 15.11. 
und 13.12. mit wechselnden Themen und Kursleiterinnen statt. An-
meldung jeweils unter Tel. 06124/722429 (AB) oder info@kneipp-
verein-bad-schwalbach.de.

Wildkräuterspaziergang - Wald, Wiese & Wasser am 21.09. um 
15.00 Uhr
Wie kann man die heimischen Wildkräuter für die Gesundheit und 
in der Küche nutzen? Spannende Kräuterinformationen und Köst-
lichkeiten zum Probieren erwarten die Teilnehmer bei den Kräuter-
spaziergängen im Taunus. Christine Ott und Uta Lippold freuen sich 
auf Ihre Anmeldung unter der Tel. 06126/5097394 oder per E-Mail: 
wildkraeuter12@gmx.de.

Die Kräuter-Werkstatt für Kinder (8 bis 12 Jahre) findet am 26.09. 
um 15.00 Uhr im Kneipp-Heilkräutergarten in Bad Schwalbach 
statt. Wildnispädagogin und Imkerin Sabine Wannemacher steht 
Ihnen für die Anmeldung oder Fragen unter der Tel. 06124/ 726750 
oder per E-Mail: sabine_wannemacher@bluewin.ch zur Verfügung.

Kuren nach Hildegard von Bingen
Entdecken Sie am 27.09. um 15.00 Uhr mit der Gesundheitsbera-
terin Marina Hachenberger die wunderbaren Kräfte der Natur, ihre 
Kräuter und Gewürze und die überlieferten Weisheiten der heiligen 
Hildegard von Bingen zum Wohle der Seele, Leib und Sinne. Dieser 
Tag steht unter dem Thema: „Stärkung des Immunsystems“.
Im November gibt es ein weiteres Modul mit den Thema: „Frauen-
heilkunde und Rheuma“. Die Module sind einzeln buchbar.
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Die LandFrauen bedanken sich herzlich bei Andreas Weingardt, der 
nach 40 Jahren bei der Gemeinde nun beruflich neue Wege geht, sie 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.

 ■ Sängervereinigung Breithardt e.V. 1881
Rückblick auf den Weinstand der Sängerverei-
nigung Breithardt am 23.08.
Mit 170 Besuchern in der Spitzenzeit war der 9. 
Weinstand der Sänger wieder sehr gut besucht. 

Lockte der angekündigte traditionelle Zwiebelkuchen oder die Ge-
sangsvorträge oder die leckeren Weine oder am Ende Alles?

Die 1. Vorsitzende Bärbel Czermin begrüßte mit einer „Flüstertü-
te“ die Gäste und dankte für zahlreiches Erscheinen. Dank auch 
den Sängerfrauen und Mitgliedern für die vielen selbstgebackenen 
Zwiebelkuchen, den freiwilligen Helfern beim Auf- und Abbau, den 
Gastsängern und der Chorleiterin Viola Förster, die wie immer ihren 
Mann und Bass-Sänger Harald mitgebracht hat.
Bei schönem warmem Wetter und Sonnenschein wurde es ein ver-
gnüglicher Sommerabend.

Leitung: Andrea Nusser
Die Kurse finden in der Gemeindehalle Breithardt statt:
Kursbeginn ist Donnerstag 05.09. von 18.00 – 19.30 Uhr
Die Teilnahmegebühr für den Kurs (8 Abende) beträgt für TuS-Mit-
glieder 75,00 €, für Nicht-Mitglieder 95,00 €.
Der Kurs wird von vielen Krankenkassen bezuschusst.
Auskunft und verbindliche Anmeldung bei Patricia Ruppmann:
E- Mail: patricia.ruppmann@gmx.de oder 0151/70 145 163.

Ab 18.09.2 neuer Tai Chi Qi Gong Kurs beim TuS Breithardt!
Tai Chi und Qi Gong: In dieser traditionellen Bewegungskunst aus 
China vereinigen sich Heilgymnastik, Meditation und Kampfkunst. 
Sie hat eine vielfältige positive Wirkung: Osteoporosevorbeugung, 
Kreislaufregulation, Gelenkschulung, Geistestraining, Schulung der 
Körperbewusstheit.
Es werden Atem- und heilgymnastische Übungen aus der Schatz-
kiste der chinesischen Medizin erlernt, ergänzt durch Meditationen 
und achtsamkeitsfördernde Einheiten.
Leitung: Alexsandra Hodgson
Der Kurs für Neueinsteiger und Geübte startet am Mittwoch, 18.09.
von 19.00 - 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Breithardt.
Die Teilnahmegebühr (10 Abende) beträgt für TuS-Mitglieder 75,00 
€, für Nicht-Mitglieder 95,00 €. Der Kurs wird von vielen Kranken-
kassen bezuschusst.
Verbindliche Anmeldung erforderlich.
Auskunft und Anmeldung: Patricia Ruppmann
(patricia.ruppmann@gmx.de) oder 0151/70145163.

 ■ Eselverein Breithardt 1962 e.V. 
Eselverein ehrt langjährige Mitglieder
Beim diesjährigen Weinstand wurden einige Mit-
glieder des Eselvereins Breithardt für die langjähri-
ge Mitgliedschaft geehrt und ausgezeichnet!
Wir bedanken uns bei Ulrike und Heinz Emerich 
Stiegler, Inge Petri, Markus Rau, Walter Mackowiak, Bernd Götz und 
Klaus Rau für den langjährigen Einsatz in ihrem/unserem Eselverein!

Der Vorstand

 ■ LandFrauen Breithardt e.V.
LandFrauen Breithardt informieren sich 
über die Trinkwasserversorgung
Der Wassermeister Andreas Weingardt hat 
die Breithardter LandFrauen am „Wasser-
häuschen“ der Gemeinde Hohenstein be-
grüßt. Er konnte über das „Lebensmittel 
Wasser“ einiges berichten.

Die Trinkwassergewinnung erfolgt u.a. durch „Schürfung“, das heißt 
in den oberirdisch als Trinkwasserschutzgebiet gekennzeichneten 
Bereichen, verlaufen in einer Tiefe von ca. 5 Metern Rohre.
In diesen Rohren sammelt sich das (durch die Erdschichten gefilter-
te) Wasser und wird zur Wasseraufbereitungsanlage geleitet.
Ergänzt wird die Schürfung durch „Bohrung“, hier wird in vielen Me-
tern Tiefe das Grundwasser hochgepumpt und erreicht ebenfalls die 
Aufbereitungsanlage. In der Aufbereitungsanlage werden aus dem 
Wasser nun die unerwünschten Stoffe (z.B. Kohlensäure, Mangan 
und Eisen) herausgefiltert. Bevor das Wasser in die Versorgungslei-
tungen kommt wird es noch gegen evtl. Verkeimungen gechlort. Die 
Qualität des Lebensmittels Wasser wird ständig kontrolliert und ist 
somit eins der am besten überwachten Lebensmittel in Deutschland.
Um den Gesamtbedarf der Gemeinde Hohenstein an Trinkwasser 
abzudecken wird über den Hessischen Wasserbeschaffungver-
band die dafür erforderliche Menge jeweils zugekauft. Die Hochbe-
hälter der Gemeinde müssen ja immer gut gefüllt sein, damit auch 
der Wasserdruck in den Leitungen zuhause beim Endverbraucher 
stimmt.
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Musikfreunde 1978 e.V.

Konzertankündigung

Am  Sonntag, den 06.10. 
veranstalten die Musikfreunde ein Konzert in der evangelischen 

Kirche in Strinz-Margarethä.

Einlass ist ab 16.00 Uhr, das Konzert beginnt um 17.00 Uhr.
Sie dürfen sich auf ein buntes Potpourri von klassischer bis hin zu 

rockiger Musik freuen.

Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns sehr über eine Spende.

1999 

Theatergruppe ,,Die Borner'' 
spielen 

(The Gazebo) von Alec Coppel deutsch von Mischa Bach 
eerrsscchhiieenneenn  iimm  AAhhnn  &&  SSiimmrroocckk  BBüühhnneenn-- uunndd  MMuussiikkvveerrllaagg  

2024 

Samstag, 
Sonntag, 
Freitag, 
Samstag, 

5. 10., 20.00 Uhr 
6. 10., 16.00 Uhr (Kaffee & Kuchen) 
11. 10., 20.00 Uhr 
12. 10., 20.00 Uhr 
iBBüürrggeerrhhaauuss  BBoorrnn  

Einlass 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn 
Eintritt: 12,00 € 

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 

KKaarrtteennvvoorrvveerrkkaauuff::  Sonntag, 08..09. von 10.00 - 11.30 Uhr 
im Bürgerhaus Born, danach Reservierung unter 
06124-724232 oder hhoorrsstt..wweebbeerr4499@@tt--oonnlliinnee..ddee  

WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunntteerr::  wwwwww..ddiieebboorrnneerr..ccoomm  

 

 

 

Weinfest auf dem Noll 

Am Samstag, 31.08. ,  ab 16.00 Uhr
lädt der GSV Born wieder zu seinem traditionellen 
Weinfest am Vereinsheim auf dem Noll ein. 

Es werden Weine aus Rheinhessen, dem Rheingau 
und aus österreichischem Anbau angeboten. 

Für das leibliche Wohl bieten wir selbstgemacht: 

• Schaschlik-Spieße mit Brötchen

• Käsesalat

Der Vorstand des GSV Born freut sich auf Ihren Besuch. 
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 ■ An(ge)dacht
Liebe Leserinnen und Leser,
die Aussendung der zwölf Apostel, von der wir im sechsten Kapi-
tel des Markusevangeliums lesen, beeindruckt mich immer wie-
der. Der Auftrag Jesu ist klar: Kein Stab, kein Brot, keine Tasche, 
kein Geld, nur die Schuhe an den Füßen sollen mitgenommen 
werden.
Das wäre unvorstellbar für mich, einfach so aufzubrechen, ohne 
Proviant und schon gar nicht ohne Portmonee mit Papieren und 
Geld. Gerade, wenn ich länger unterwegs bin, versuche ich mich 
für alle Eventualitäten zu rüsten. So braucht ein größerer Urlaub 
Vorbereitung, alles muss bedacht und gepackt sein und ohne die 
nötigen Papiere kommt man im Zweifel sowieso nicht weg, oder 
nur bis zur Ausweiskontrolle am Flughafen.
Es ist sicherlich auch schwierig, diesen besonderen Auftrag auf 
unsere heutigen Urlaube übertragen zu wollen. Und doch sind 
auch wir durch diesen Auftrag Jesu gemeint, da bin ich mir si-
cher. Als Christinnen und Christen werden wir jeden Tag aufs 
Neue gesandt. Nun mögen uns neben der Ausrüstung der Jün-
ger, auch deren konkrete Handlungen zunächst fremd sein.
Was hier mit „Dämonen austreiben“ beschrieben wird und mit 
dem „Salben Kranker“ erscheint uns zunächst fern unserer eige-
nen Realität und unseres Verständnisses von „Christsein“. Aber 
übersetzt heißt es für mich, ich bin dazu aufgerufen in meinem 
Umfeld für ein gutes Miteinander einzutreten und den „Geistern“ 
von Spaltung und Missgunst entgegen zu treten. Ich kann Men-
schen in Krankheit und Not beistehen und dazu ist es gut „un-
beladen“ von Erwartungen und Vorurteilen zu sein. Es ist gut in 
mir selbst Platz zu haben dafür, mich durch diese Begegnungen 
beschenken zu lassen.
Ich wünsche Ihnen allen, ob nun im Alltag oder jetzt im Sommer 
auf Reisen, wunderbare, heilsame und inspirierende Begegnun-
gen, für die Menschen auf die Sie treffen und für sich selbst.

Ihr Pastoralreferent Tobias Schirmer

 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Tel. 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer 
in Breithardt
Sonntag, 01.09.
11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 08.09.
11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 15.09.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 22.09.
09.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 29.09.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Baumpflegeaktion und Waldgottesdienst am Freitag, 06.09. im 
Wald bei Huppert
Im April haben Kinder und Jugendliche unserer Pfarrei im Rahmen 
der bundesweiten 72-Stunden-Aktion ein Waldstück bei Huppert 
eingezäunt und dort Setzlinge gepflanzt und so zur Aufforstung die-
ses Waldstückes beigetragen. Nach dem nun einige Monate ver-
gangen sind, sollen diese jungen Bäume nun gepflegt werden. Am 
06.09., dem Weltschöpfungstag, sind alle Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, eingeladen sich zu beteiligen und einen kleinen Teil zur 
Bewahrung der Schöpfung beizutragen.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr der Ortsausgang in Richtung Steger Hof 
(Steger Weg). Den Abschluss bildet dann ein Waldgottesdienst am 

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ Eröffnungskonzert „Orgel-Schätze im Taunus“
Die Orgel tanzt - Walzer, Tango, Boogie und Co.

Ein humorvolles Orgelkonzert mit 4 Händen und 4 Füßen, bei 
dem die Pfeifen tanzen am Sonntag, 15.09. um 17.00 Uhr in der 
Ev. Kirche Strinz-Margarethä mit Video-Übertragung der Orgel-
spielanlage auf eine Leinwand
Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz
Originale Tanzmusik für Orgel von 1500 bis heute
Eintritt frei (Kollekte erbeten)
www.lenz-musik.de
In diesem Jahr wird die Konzertreihe “Orgel-Schätze im Taunus” 
fortgesetzt. Es werden einige interessante Orgeln der regionalen Or-
gellandschaft mit ansprechenden Konzertprogrammen vorgestellt. 
Das Eröffnungskonzert unter dem Motto “Die Orgel tanzt - Walzer, 
Tango, Boogie und Co.“ findet am Sonntag, dem 15. September um 
17 Uhr in der Ev. Kirche Strinz-Margarethä statt. An diesem Nach-
mittag ist die bedeutende Dahm-Orgel (erbaut um 1710) erstmals in 
einem beschwingten und humorvollen Konzert mit 4 Händen und 4 
Füßen sowie gleichzeitiger Video-Übertragung der Orgel-Spielanla-
ge auf eine große Leinwand im Kirchenraum zu sehen und zu hören.
Die Besucher erwartet originale Tanzmusik für Pfeifenorgel von 1500 
bis heute.
Bereits in der Frühzeit der Orgelmusik wurden neben geistlichen 
Kompositionen auch Tänze für Orgel komponiert. Schon in den ers-
ten Orgel-Notenbüchern im 14. Jahrhundert sind erste Orgel-Tänze 
überliefert. Auch in Klöstern der Barockzeit entstand Orgel-Tanzmu-
sik oder im 19. Jahrhundert in der Schweiz die berühmten Toggen-
burger Hausorgeltänze.
Heute wird diese Tradition mit neuen Orgelstücken im Swing- und 
Jazz-Stil fortgesetzt. Die Konzertbesucher erwarten Tänze, Mär-
sche, Walzer, Tango, Polka, Ländler, Swing, Blues, Cha Cha Cha, 
Boogie und Co. von Elias Nikolaus Ammerbach, Giovanni Moran-
di, Elsbeth Forrer, Thomas P. Westendorf, Julien Bret, Robin Dinda, 
Carsten Lenz u. a.
Iris und Carsten Lenz sind Organisten an der großen und bedeuten-
den Skinner-Orgel der Saalkirche in Ingelheim am Rhein. Dort haben 
sie gerade seit der Corona-Zeit einige vielbeachtete evangelische 
ZDF-Fernsehgottesdienste musikalisch gestaltet. Mit ihren vierhän-
digen Konzertprogrammen haben sie bisher zahlreiche Konzerte in 
vielen Ländern Europas und in den USA gespielt. Zusätzlich haben 
sie rund 30 CD-Einspielungen und 3 Video-DVDs vorgelegt sowie 
bei weiteren Radio- und TV-Produktionen mitgewirkt.
Die Musiker ergänzen: “In diesem Jahr werden in der Konzertreihe 
drei Orgeln vorgestellt. Gerade im Taunus ist die Dichte an histori-
schen Orgeln besonders hoch.
Die Orgel in Strinz-Margarethä zählt zu den bedeutenden Instru-
menten der Barockzeit. Mit ihrem frischen Klangbild eignet sie sich 
ideal für fröhliche und beschwingte Orgel-Tänze. Ca.10 Minuten 
vor Konzertbeginn machen wir als kleines Vorprogramm noch eine 
kurze Orgel-Vorführung, bei der die Besucher Einblicke in die Funk-
tionsweise und Klangmöglichkeiten der Orgel bekommen.”
Der Eintritt ist frei (Kollekte am Ausgang). Konzertdauer: ca. 1 Stun-
de. Infos zu den Ausführenden und Demo-Video: www.lenz-mu-
sik.de. Weitere Konzerte sind am 29.09. in Steinfischbach und am 
03.11. in Michelbach.
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sein wird, laden wir ganz herzlich dazu ein, diesen Gottesdienst dort 
zu besuchen und ihn kennenzulernen.
Informationen zu diesen Veranstaltungen und noch einige darüber 
hinaus finden Sie auf unserer Homepage: https://kirchengemeinde-
hohenstein.ekhn.de.
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste
Freitag, 30.08.
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 01.09.
09.30 Uhr Märchen-Gottesdienst mit Prädikantin Petra Szameit

1. Märchengottesdienst im September -
Der Froschkönig

Samstag, 07.09.
11.00 Uhr Kinderkirche
Sonntag, 08.09.
10.45 Uhr Märchen-Gottesdienst mit Prädikantin Petra Szameit, 

anschließend Kirchkaffee
2. Märchengottesdienst im September -
Die weiße Taube

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 03.09.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.

Waldstück gegen 17.00 Uhr. Treffpunkt für den Gottesdienst ist um 
16.45 Uhr ebenfalls am Ortsausgang.
Für eine bessere Planung der Aktion bitten wir um eine Anmeldung 
per E-Mail bis zum 03.09. an t.schirmer@heiligefamilie.net.

350 Jahre Gelobte Wallfahrt nach Marienthal und Nothgottes
Samstag, 07.09.
Wallfahren ist Erinnerung daran, dass Jesus mit seinen Jüngern 
durchs Land zog, aus seiner bekannten und alltäglichen Welt auf-
brach, um Antwort auf die Fragen des eigenen Lebens zu erfahren, 
um das zu finden, was den eigenen Alltag übersteigt. Ein weiteres 
Motiv wallzufahren ist möglicherweise auch Buße zu tun oder die 
Suche nach Heilung an einem privilegierten Ort.
Aus diesen Überlegungen heraus blicken wir 2024 auf eine 
350-jährige Tradition zurück und freuen uns, diese als Großpfarrei 
fortzuführen.
Belegt ist die erste Bleidenstadt Wallfahrt von 1674 (Vgl. J. Jaun, 
Beiträge zur Geschichte des Landcapitels Rheingau, Wiesbaden 
1879). Möglicherweise war ein Gelübde im Zusammenhang mit 
einer Pestepidemie der Anlass.
Nothgottes war früher der bedeutendste Wallfahrtsort des Rhein-
gaus, dessen Anfänge bis ins 14. Jahrhundert reichen. In ihrer Not 
wandten sich die Menschen im Gebet an Gott und fanden sich in 
Nothgottes angenommen.
Was vor 350 Jahren in Bleidenstadt seinen Anfang nahm dürfen wir 
nun nach fünf Jahren Großpfarrei auf eine neue Ebene heben: Wir 
freuen uns darauf, dieses besondere Wallfahrtserlebnis nun mit den 
Gemeindemitgliedern der gesamten Pfarrei zu teilen.
Es wird verschiedene Möglichkeiten geben an der Wallfahrt teilzu-
nehmen: Die gesamte Strecke kann gemeinsam gelaufen werden, 
es gibt Teilstrecken von den einzelnen Kirchorten aus, Sie könnten 
mit dem Auto zu einem Sammelpunkt kommen und eine Teilstrecke 
mitlaufen oder aber auch mit dem Fahrrad fahren.
Genauere Informationen zu den einzelnen Optionen mit Uhrzeiten 
und Angaben zu den Kilometern, erfahren Sie im August über Aus-
hänge und Handzettel an ihrem Kirchort.
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an Christoph Emsermann 
unter der Rufnummer 0157/80388353.

Fahrradgruppe zur Wallfahrt nach Marienthal am Samstag, 07.09.
Zur Wallfahrt von Bleidenstadt nach Marienthal, die an jedem ersten 
Samstag im September stattfindet, bietet die Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus in diesem Jahr zum ersten Mal eine Fahrradgruppe an. 
Teilnehmen können alle, die sich die Strecke mit normalem Fahrrad 
oder auch mit e-Bike zutrauen.
Treffpunkt ist die Pfarrkirche St. Elisabeth, Kirchstr. 7 in Bad Schwal-
bach. Dort findet am 07.09. um 06.30 Uhr eine Aussendungsfeier 
statt. Abfahrt ist um 07.00 Uhr. Die Strecke geht von Bad Schwal-
bach über Langenseifen, Wisperstraße, Presberg und Stephans-
hausen nach Marienthal. In Marienthal feiern wir zusammen mit den 
Fußpilgern die Heilige Messe.
Alle, die in der Gruppe mitfahren wollen, melden sich bitte an im 
Zentralen Pfarrbüro unter Tel. 06124/72370.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Familie Kalbhenn (Tel. 06124/ 
726643).

 ■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, 
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu!

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 01.09.
09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 08.09.
11.00 Uhr Reformationskirche Bad Schwalbach Gottes-

dienst mit Einführung des Gemeindepädagogen 
Horst Ketzer

Sonntag, 15.09.
19.00 Uhr Breithardt Gottesdienst und Yoga

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden!
Am Sonntag, 08.09. wird der Gemeindepädagoge Horst Ketzer in 
einem Gottesdienst in Bad Schwalbach in sein Amt eingeführt. Da er 
mit einem halben Stellenanteil in unserem Nachbarschaftsraum tätig 
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Ein humorvolles Orgelkonzert mit 4 Händen und 4 Füßen, bei dem 
die Pfeifen tanzen, am Sonntag, 15.09. um 17.00 Uhr in der Ev. Kir-
che Strinz-Margarethä mit Video-Übertragung der Orgelspielanlage 
auf eine Leinwand
Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz
Originale Tanzmusik für Orgel von 15.00 bis heute
Eintritt frei (Kollekte erbeten)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten mon-
tags von 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. des Pfarrbüros: 06128/1364 E-Mail: kirchengemeinde.strinz-
margarethae@ekhn.de.
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de.

 ■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Gottesdienste
Sonntag, 01.09.
11.00 Uhr Dorffestgottesdienst in Hennethal mit Marc Capito 

am Dorfgemeinschaftshaus.
Sonntag, 08.09.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Geburtstagssegen und Kirchen-

kaffee in Panrod mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack

Herzliche Einladung zu einem Projektchor 
in Panrod zur Nacht der Kirchen am Freitag, 13.09.
Leitung des Gospelworkshops: Merle Rupprecht
Probezeiten in der Kirche Panrod:
Freitag, 06.09. 17.00 - 20.00 Uhr
Freitag, 06.09. 20.00 - 21.00 Uhr (für Solisten bei Bedarf)
Samstag, 07.09. 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag, 13.09. 18.00 Uhr Einsingen
Auftritt:
Freitag, 13.09. 20.00 Uhr in der Kirche Panrod
Anmeldung bei Gabi Rupprecht
Tel. 06120/900044
E-Mail: gabriele.rupprecht@t-online.de oder
Gemeindebüro Panrod:
kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen!
Voraussetzungen:
Spaß am Singen!
Notenkenntnisse nicht erforderlich!
Teilnahme ist kostenlos!
Spenden willkommen.

Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10,
65326 Aarbergen-Panrod

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Hinweis:
Pfarrerin Petra Dobrzinski befindet sich ab 31.08. - 22.09. (ein-
schließlich) nicht im Dienst! Die Kasualvertretung übernimmt 
Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber, E-Mail: agnes.schmidt-ko-
eber@ekhn.de.
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten:
Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 01.09.
11.00 Uhr in der Kirche Niederlibbach
Sonntag, 08.09.
11.00 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä

Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am Sonntag, 15.09. auf 
unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.
Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefon-
andacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Tel. 
06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten eines Orts-
gesprächs aus!

Konzert
“Orgel-Schätze im Taunus”
Die Orgel tanzt - Walzer, Tango, Boogie und Co.
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E-Mail: ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Kompetenzzentrum Pflege
Als Kompetenzzentrum Pflege möchten 
wir Pflegebedürftige und ihre Angehöri-
gen im Rheingau-Taunus-Kreis nicht al-
lein lassen, sondern stärken und fördern.
Unser Team hilft bei Fragen rund um Pfle-
ge und Versorgung mit Information, Be-

ratung, Unterstützung, Vermittlung und Koordination. Wir beraten 
- kostenfrei und trägerneutral - im Kompetenzzentrum, telefonisch, 
per E-Mail, online, zu Hause und in unseren Außensprechstunden 
in der Region:
• pflegebedürftige Menschen jeden Alters,
• pflegende Angehörige,
• Menschen mit Behinderung,
• Menschen, die sich informieren möchten.
Ihr Kontakt zu uns:
Beratung zu Pflegeleistungen und Unterstützungsmöglichkei-
ten im Alltag:
Tel. 06124/510525 oder -527,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Finanzielle Hilfen für Zuhause
und in stationären Pflegeeinrichtungen:
Tel. 06124/510532 oder -678, E-Mail: senioren@rheingau-taunus.de
Besucheranschrift: Martha-von-Opel-Weg 31,
65307 Bad Schwalbach
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung.

 ■ Straßensperrung in Burg-Hohenstein
Beförderung der Grundschüler zur Geschwister-
Grimm-Schule sichergestellt
• Erneuerung der Kreisstraße 683 seit 26. August
• Sperrung zwischen der B 54 und Burg Hohenstein-Unterdorf
• Ersatzhaltestelle für Linie 207 eingerichtet
Die Kreisstraße 683 ist seit Montag, 26.08. im Bereich von Burg-Ho-
henstein erneuert. Deshalb muss die Straße zwischen der B 54 und 
Burg-Hohenstein Unterdorf, Am Bahnhof, bis voraussichtlich Ende 
November voll gesperrt werden.
Die Umleitung von und nach Burg-Hohenstein erfolgt über die Stra-
ßen „Im Tal“ und „Burgstraße“ im Ortsteil Burg-Hohenstein Oberdorf.
Die Bushaltestelle „Bahnhof“ kann wegen der Baumaßnahmen von 
den Bussen der Linien 207 und 247 nicht angefahren werden. Hier 
kann auf die Bushaltestelle „Schlossbrücke“ ausgewichen werden. 
Für die Rufbusfahrten der Linie 207 wird im Bereich der Wiesen-
mühle an der B 54 eine Ersatzhaltestelle eingerichtet.
Die Arbeiten werden sich voraussichtlich bis Ende November 2024 
erstrecken. Die Umleitung von und nach Burg-Hohenstein Unterdorf 
erfolgt über die Straßen - Im Tal und Burgstraße - über den Ortsteil 
Burg-Hohenstein Oberdorf. Die Bushaltestelle wird für den Bauzeit-
raum stillgelegt. Die Haltestelle für die Rufbusse wird an die Wie-
senmühle an der B54 verlegt, entsprechende Verkehrsführungen für 
Fußgänger werden eingerichtet. Bei weiteren Fragen zum Ersatz-
verkehr erhalten Sie unter www.r-t-v.de der Rheingau-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft weitere Informationen.
Das Landratsamt bittet die Verkehrsteilnehmer und Anlieger wäh-
rend der Bautätigkeit um Verständnis.
Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne:

Bürozeit: dienstags von 11.00 – 13.00 Uhr. Tel. 06120/9189752,
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

 » Veranstaltungen

 ■ Spieleabend in Breithardt
Haben Sie Lust auf Gesellschaftsspiele?
Am Montag, 09.09. treffen uns wieder um 20.00 Uhr im Grünen 
Raum der Alten Schule in Breithardt. Eingeladen sind Alle Hohen-
steiner Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Gerne können Sie ihre Lieblingsspiele einpacken für einen netten 
Abend in gemütlicher Runde. Einige Spiele sind vorhanden, neue 
Spiele probieren wir gerne aus.

   » Sozial-  
und Pflegedienste

 ■ Diakoniestation Krankenpflegestation 
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
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• Monatlich 15,00 Euro für Teilhabe am sozialen und kulturellen 
Leben

Für Rückfragen stehen die Kolleginnen des Teams Bildung und Teil-
habe des Kommunalen JobCenters unter folgenden Durchwahl-
nummern zur Verfügung:
Tel. 06126/2270-9233, -9255, -9262, -9227 oder -9228
Weitere Informationen zu den einzelnen Leistungen des BuT-Pake-
tes sowie zur Antragstellung sind auf der Homepage des Rheingau-
Taunus-Kreises zu finden:
www.rheingau-taunus.de/informieren-beantragen/
sozialleistungen-hilfen/bildung-und-teilhabe/

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei  ........................................................................... 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach  ............................  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr  ..................................................................... 1 12
Rettungsdienst / Notarzt  ......................................................... 1 12
Notfallfax (für Gehörlose)  ..................................  0 61 24 / 1 92 22
................................................................................. (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte  ................  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle  .............................................  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .......................................... 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst  ............................... 116 117
Zahnärztlicher Notdienst  .................................  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst  ................................  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst  .........................................  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach  ..........................  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden  ......................................  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen  ....................  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia  ............................................................  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring  .....................................................  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen  ............................................  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz  ............................................  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt  .........................................  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V.  ...................................................  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale  ............................................  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon  .......................................................  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  .................................  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch  .........................................................  08 00 / 1 11 02 22
katholisch  ...........................................................  08 00 / 1 11 01 11

Fachdienst Verkehr
in Bad Schwalbach
Karl-Heinz Gamber
Tel. 06124/510460 und Torsten Pfeifer, Tel. 06124/510 9564
Für die Grundschüler aus dem Unterdorf, die die Geschwister-
Grimm-Schule Breithardt besuchen, wird seitens der Rheingau-Tau-
nus-Verkehrsgesellschaft (RTV) eine Sonderbeförderung eingerich-
tet. Die Schule hat die betroffenen Eltern bereits dementsprechend 
informiert.
An Schultagen steht ein Taxi zwischen Unter- und Oberdorf zu fol-
genden Uhrzeiten zur Verfügung:
Hin:
Taxi ab Unterdorf (Haltestelle Bahnhof): Abfahrt 07.34 Uhr Richtung 
Oberdorf. Dort Umstieg (Haltestelle Schlossbrücke) in Linie 247 
Richtung Breithardt
Zurück:
Taxi ab Oberdorf (Haltestelle Schlossbrücke): Abfahrt 12.59 Uhr 
Richtung Unterdorf
Taxi ab Oberdorf (Haltestelle Schlossbrücke): Abfahrt 13.47 Uhr 
Richtung Unterdorf
Weitere Informationen zum Ersatzverkehr hier: www.rtv.de

 ■ Jetzt BAföG beantragen
Das Amt für Ausbildungsförderung beim Rheingau-Taunus-Kreis 
weist darauf hin, dass jetzt zu Beginn des neuen Schuljahres eine 
finanzielle Unterstützung nach dem Bundesausbildungsförderungs-
gesetz (BAföG) beantragt werden kann.
Der Besuch folgender Schulformen kann nach dem BAföG gefördert 
werden:
• Abendhauptschulen
• Abendrealschulen, in den letzten zwei Schulhalbjahren
• Berufsaufbauschulen
• Berufsfachschulen ab Klasse 11, die einen berufsqualifizierenden 

Abschluss vermitteln (mindestens zweijährig)
• zweijährige Fachoberschule, Klasse 11, bei eigener Wohnung
• einjährige Fachoberschule
• Fachschulen, deren Besuch eine abgeschlossene Berufsausbil-

dung voraussetzt (z. B. Technikerschulen)
• Fachschulen, ab Klasse 11, die eine abgeschlossene Berufsaus-

bildung nicht voraussetzt (mindestens zweijährig)
Der Besuch anderer Schulformen wird nur in Ausnahmefällen nach 
dem BAföG finanziell unterstützt.
Die Ausbildungsförderung richtet sich nach dem Elterneinkommen 
des vorletzten Kalenderjahres und ist ein Zuschuss, der nicht zu-
rückgezahlt werden muss.
Auf der Webseite des Rheingau-Taunus-Kreises unter www.rhein-
gau-taunus.de findet sich der Link zum Online-Dienst www.bafög-
hessen.de. Hier können Anträge digital gestellt werden.
Auch möglich über die App „BAföG Digital“ (verfügbar im App Store 
und Play Store.)
Weitere Informationen sind auf der Webseite des RTK und tele-
fonisch beim Amt für Ausbildungsförderung, Tel. 06124/510653 
erhältlich.

 ■ Bildung und Teilhabe (BuT)
Informationen des RTK zum Start in das neue Schuljahr
Das Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) sorgt für die passende und 
zielgenaue Unterstützung von Kindern und Jugendlichen aus ein-
kommensschwachen Familien.
Das Ziel des seit 2011 laufenden Programms: allen jungen Men-
schen gleiche Bildungschancen und gesellschaftliche Teilhabe zu 
ermöglichen.
Das Team „Bildung und Teilhabe“ des Kommunalen JobCenters im 
Rheingau-Taunus-Kreis möchte deshalb gerade jetzt, kurz vor dem 
Beginn des neuen Schuljahres in Hessen erneut auf diese Mög-
lichkeit und die die Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes 
informieren.
Anspruch haben Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 
Jahre (für Teilhabeleistungen bis 18 Jahre), deren Familien Bürger-
geld, Sozialhilfe, Kinderzuschlag, Wohngeld oder Leistungen nach 
dem AsylbLG beziehen. Haushalte mit geringem Einkommen (soge-
nannte Schwellenhaushalte) können ebenfalls anspruchsberechtigt 
sein.
Das BuT-Paket umfasst folgende Leistungen:
• Übernahme der Kosten für Schulausflüge und mehrtägige 

Klassenfahrten
• Zuschuss von 195,00 Euro pro Schuljahr für Schulbedarf
• Übernahme von Schülerbeförderungskosten
• Lernförderung bei Bedarf
• Kosten für Mittagessen in Schule, Kita oder Kindertagespflege

Finden Sie „KLEINES“ 

nicht in der FERNE. 

Finden Sie REGIONAL.

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Trockenes Fichtenholz u.

Holzbriketts zu Spitzenpreisen.

Janick GmbH, Tel.: 06430/9288250

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt

Suchen Häuser für unsere Kunden
SENIORBILIA Holger Andrée
Immobilien, Tel.: 06120/3617,
www.seniorbilia.de

ImmobIlIenmarkt

Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.
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Auch bei einem unverschuldeten 
Verkehrsunfall sollte in jedem Fall ein 
Unfallgutachten bestellt werden!

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH

E-Bikes 
Fachhandel

mit eigener Servicewerkstatt

n    BERATUNG    n    VERKAUF    n    SERVICE

hagebau kompakt 
Baumarkt Steeg GmbH 
Bahnhofstraße 24 - 28 
56355 Nastätten 
Telefon 0 67 72 /9 37 90
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eVerkehrsunfall
Was nun?Was nun?– 
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Massenkarambolage: 
Wer zahlt den Schaden?
Es kommt nicht selten vor: Viele 
Autos krachen auf einer Autobahn 
ineinander. Die Frage: Wer zahlt 
welchen Schaden? Bei Massen-
karambolagen greift ein verein-
fachtes Verfahren zur Regulierung.
Bei Massenunfällen ist es oft un-
möglich, den Unfallhergang ein-
deutig nachzuvollziehen. Des-
halb greifen dort andere Regeln 
bei der Schadensregulierung 
als bei einem normalen Unfall. 
Die meisten Versicherungen re-
gulieren seit 2015 freiwillig nach 
einem vereinfachten Verfahren. 
Die eigene Kfz-Haftpflichtversi-
cherung übernimmt dabei den 
ganzen Schaden ihres Versiche-

rungsnehmers – unabhängig 
von der Schuldfrage. Der Scha-
denfreiheitsrabatt bleibt gleich.
Ob ein Massenunfall vorliegt 
und das vereinfachte Verfahren 
angewendet wird, entscheidet 
ein Gremium des Gesamtver-
bandes der Deutschen Versi-
cherungswirtschaft (GDV).
Es gibt drei Voraussetzungen:
Es konnte kein Verursacher fest-
gestellt werden, es waren mehr 
als 40 Fahrzeuge beteiligt (ist der 
Hergang schwer nachzuvollzie-
hen, genügen 20) und die Unfälle 
müssen in einem „engen zeitli-
chen und räumlichen Zusam-
menhang“ stattgefunden haben.

Anzeige
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 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Auszubildende gesucht!

Geomatiker (m / w / d)

An 13 Standorten in Rheinland-Pfalz

DEINE KOORDINATEN FÜR 2025

VERMESSUNGS- UND
KATASTERVERWALTUNG

Kombiniert studieren – mit Gehalt!

Bachelor studien gang 
„Geo informatik und 
Vermessung“

2. Einstiegsamt!

Anwärter (m / w / d)
im vermessungs- und 
geo informations  technischen 
Vorbereitungsdienst

Weitere Informationen:
www.lvermgeo.de > Karriere & Ausbildung > Wir bilden aus

  @ vermessung.rlp

Steckenroth (Vertretung vom 02.09.2024 bis 08.09.2024)

Stellenausschreibung
der Gemeinde Aarbergen

Bei der Gemeinde Aarbergen ist zum 01.10.2024  
bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle  

im Bereich des Gemeindebauhofes unbefristet zu besetzen::

Gemeindearbeiter Bauhof (w/m/d)

Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen  
finden Sie auf unserer Internetseite unter folgender Adresse:

https://www.aarbergen.de/rathaus/
stellenausschreibungen/

Für weitere Informationen steht der Fachbereichsleiter 
des Bauamtes, Herr Lorch (Tel.: 06120-2733), oder 

der Fachbereich 3A-Personalstelle, Ulrich Metz, unter 
06120/2723 gerne zur Verfügung.

Wegen der im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren zu erhebenden personenbezogenen 

Daten bitten wir Sie, unsere Informationen 
nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung unter  
https://www.aarbergen.de/datenschutz zu beachten.

65326 Aarbergen, den 21.08.2024 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Aarbergen

(Rudolf) Bürgermeister

Stellenausschreibung 

Die Sozialstation der Gemeinde Heidenrod 
sucht zur Unterstützung der Gemeindeschwestern 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

examinierte Pflegefachkraft  
(dreijährige Ausbildung) oder  

Pflegehelfer/in (einjährige Ausbildung)  
in Teilzeit 15 bis 20 Stunden/Woche,  

nur im Spätdienst einsetzbar  
und unbefristet (m/w/d)

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage unter  
www.heidenrod.de/aktuelles.
Sollten Sie noch Fragen oder Informationsbedarf haben, 
rufen Sie uns an.
Unsere Pflegedienstleitung der Sozialstation, Frau Kaiser, 
ist unter der Telefonnummer 06120/7967 und unser  
Hauptamtsleiter, Herr Kürzer, unter der Telefonnummer 
06120/7917 gerne behilflich.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 30.09.2024 an die unten 
angegebene Adresse oder als PDF-Datei an  
bewerbung@heidenrod.de
Gemeindevorstand
der Gemeinde Heidenrod
Rathausstraße 9
65321 Heidenrod
Fahrtkosten zum Vorstellungsgespräch werden nicht 
erstattet, eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht 
zurückgesandt.
Schwerbehinderte Bewerber/Bewerberinnen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt behandelt.
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Jetzt die Heizung 
checken lassen
Alte und damit ineffiziente Hei-
zungsanlagen weisen erhebli-
che Energieeinsparpotenziale 
auf. Diese können in der Regel 
ohne größeren Aufwand und 
hohe Kosten zügig erschlossen 
werden. Allerdings sind den An-
lagenbetreibern häufig weder 
die Potenziale noch die Mög-
lichkeiten ihrer Erschließung 
bekannt.
Mit dem freiwilligen Heizungs-
Check vor Ort können Fach-
kundige anhand eines stan-
dardisierten Verfahrens die 
Schwachstellen einer ineffizi-
enten Heizungsanlage ermit-
teln und Vorschläge zur Opti-
mierung unterbreiten.
Der Heizungs-Check 2.0 ist die 
„standardisierte“ energetische 
Bewertung einer Heizungsan-

lage – vom Thermostatventil 
bis zum Wärmeerzeuger. An-
hand einer vorgegebenen Ta-
belle werden Sichtbefunde und 
einige Messungen vor dem 
Hintergrund einer optimalen 
Anlagenführung bewertet. Der 
Kunde erhält eine übersichtli-
che Auflistung der Schwach-
stellen seiner Heizung und ein 
Label für die gesamte Heizung, 
das an das Effizienzlabel für 
Neuanlagen angelehnt ist. Das 
Effizienzlabel für Heizungsalt-
anlagen ist ebenfalls in den 
Heizungs-Check 2.0 integriert. 
Der Check (ohne Anfahrt) kann 
in etwa einer Stunde durchge-
führt werden. Mit zunehmender 
Erfahrung kann dieser Zeitrah-
men auch das Kundenge-
spräch umfassen. zbdhk

Anzeige

Einfach renovieren: 
Heizkörpertausch

Viele Modernisierer scheuen 
den Aufwand eines Heizkör-
pertauschs. Dabei ist diese 
Maßnahme nicht nur optisch 
lohnend: Alte Radiatoren durch 
moderne Modelle oder eine 
Fußbodenheizung zu ersetzen, 
kann die Effizienz des gesam-
ten Heizsystems maßgeblich 
steigern – und ist mit speziellen 
Renovierungslösungen ohne 
großen Umbaustress möglich.
Alte Radiatoren ersetzen – 
ohne viel Schmutz und Lärm: 
Die Austauschheizkörper sind 
genau auf die Nabenabstände 
alter DIN-Radiatoren abge-
stimmt: Der Heizungsfach-
mann kann den neuen Wär-
mespender einfach an die vor-
handenen Verschraubungen 
anschließen. So bringen zum 
Beispiel verschiedene Bad- 
und Wohnheizkörper frischen 

Glanz und modernen Wärme-
komfort in die Räume.
Speziell für den Umstieg auf 
erneuerbare Energien: Insbe-
sondere bei der Nachrüstung 
von modernen Niedertempe-
ratur-Wärmeerzeugern ist 
häufig ein Heizkörpertausch 
ratsam, denn alte Radiatoren 
liefern dann oft nicht mehr den 
gewünschten Wärmekomfort. 
Praktisch: Sie lassen sich 
meist einfach und unkompli-
ziert ersetzen.
Fußbodenheizung oder Elekt-
rolösungen nachrüsten: Für 
alle, die eine Fußbodenhei-
zung bevorzugen, gibt es auch 
spezielle Renovierungslösun-
gen. Besonders flache Dünn-
schichtsysteme können bei-
spielsweise direkt auf den vor-
handenen Bodenbelag aufge-
bracht werden. spp-o

Foto: spp-o

Anzeige

Wie Menschen 
denken und leben

so bauen und 
wohnen sie.

Johann 
Gottfried 
von Herder

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro  
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Bauen und Wohnen


